
Als erste Schule im Kreis: IGS Peine will
eine Sportprofil-Klasse aufbauen

Zwei zusätzliche Sportstunden, spannende Aktivitäten – das soll es an der Integrierten Gesamtschule
in Vöhrum ab dem nächsten Schuljahr für neue Fünftklässler geben

entwicklung und Gemein-
schaft“, lautet das Motto.
Zum Schuljahr-Start

2026/2027 soll das Konzept
dannmit Leben gefüllt werden –
sprich mit Schülerinnen und
Schülern des neuen fünften
Jahrgangs, die die erste Sport-
profilklasse besuchen wollen. 30
Plätze wird es geben. Das Pro-
jektteam ist gespannt, wie die
Nachfrage seinwird. Interessier-
te Eltern können die Aufnahme
ihrer Kinder für die Sport-Pro-
filklasse kurz nach den Osterfe-
rien mit dem Anmeldeborgen
für das neue Schuljahr beantra-
gen. Für jedes neue Schuljahr
soll es dann wieder eine neue
Sportprofil-Klasse für Fünft-
klässler geben.

Stederdorfer Kinder dürfen
nicht mehr zur IGS in Vöhrum
Allerdings: Die IGS besuchen
dürfen laut Schulbezirk-Satzung
derzeit nur Schüler aus der Ge-
meinde Hohenhameln und der
Stadt Peine. Mit einer Ausnah-
me: Wollen Jugendliche aus Ste-
derdorf und Wendesse eine IGS
besuchen, müssen sie nach Ede-

missen. „Wir würden uns wün-
schen, dass künftig für die Sport-
profil-Klasse Ausnahmeanträge
genehmigt würden“, sagt Schul-
leiterin Ulla Pleye.
Der Wohnort allein entschei-

det übrigens nicht darüber, wer
in der Sportprofilklasse aufge-
nommen wird. Mehrere Krite-
rien gibt es. Am allerwichtigs-
ten: Die Begeisterung für Sport.
Berücksichtigt werden sollen
aber auch die Sportnote, ob be-
reits eine Mitgliedschaft in
einemSport-Verein besteht oder
ob das Schwimmabzeichen in
Bronze erworben wurde. Wird
die Schule mit Interessenten
überrannt, könnte auchnoch ein
Sportmotorik-Test angesetzt
werden. „Es ist ein bisschen
Glaskugel-Gucken. Vielleicht
müssen wir noch einmal nach-
steuern“, sagt Fachbereichsleite-
rin Ulrike Heuer.
Schulleiterin Ulla Pleye fand

die Idee der „Sportprofilklasse“
klasse, „weil es eine wichtige Er-
weiterung unseres Angebots ist.
Uns gibt es jetzt 26 Jahre. Wir
sind total etabliert im Landkreis
und sind fortlaufend in Schul-

entwicklungsprozessen. Wir
müssen gucken, was passt zu
uns.“ Und sie findet: Das passt!
Ihre Schule habe nämlich nicht
nur viele Sportlehrer, sie hat
auch die passende Infrastruktur.

Zusammenarbeit
mit Vereinen geplant
„Die IGS hat eine große Sport-
halle,materialtechnisch sindwir
gut ausgestattet. Das Stadion
verfügt über einen großen
Sportplatz, eine Tartanbahn und
weitere Leichtathletik-Anlagen“,
zählt Lehrer Nick Plöger auf.
Viele sportbegeisterte Schüler
hat die IGS jetzt schon, das be-
weist sie mit vielen Teams im
Wettbewerb „Jugend trainiert
für Olympia“ aber auch mit
Sport-Inhalten fürs Abitur. Seit
2017 können Schülerinnen und
Schüler die Abiturprüfung P5
im Fach Sport ablegen, seit dem
vergangenen Schuljahr sogar als
P1-Leistungskurs. „Das ist auf
viel Begeisterung gestoßen“,
konstatiert Plöger. Oberstufen-
Schüler könnenwährendExkur-
sionen auch in Frankreich sur-
fen oder im Harz Mountain-

biken. Ein Wahlpflichtkurs be-
reitet sich sogar auf die 115Kilo-
meter lange Herausforderung
„Alpenüberquerung“ vor.
Bei einem Infoabend stellte

die IGS die neue „Sportprofil-
klasse“ jüngst auch Eltern vor
und durfte sich über gute Reso-
nanz freuen. „Warum gab es das
nicht schon vor drei Jahren für
meine Tochter“, lautete etwa die
Reaktion einer Mutter.
Schulleiterin Ulla Pleye und

Jahrgangsleiterin Claudia Rüer
haben zudem einen Infobrief an
PeinerVereinemit derNeuigkeit
verschickt. Denn: Die IGS will
nicht nur eine Sportprofil-Klas-
se einrichten, sondern auch die
Zusammenarbeit mit Vereinen
forcieren. „Wir wollen Koopera-
tionspartner gewinnen“, sagt
Fachbereichsleiterin Ulrike
Heuer. Denkbar sind gemeinsa-
me Projekte, Trainingseinhei-
ten, Workshops oder sogar die
Unterstützung bei Sport-Veran-
staltungen. Das Ziel lautet: Ge-
meinsam mehr Bewegung in
den Alltag der Schüler bringen.
Weitere Infos gibt es im Internet
unter www.igs-peine.de

"Das Ziel ist eine breitensportliche Ausbildung": Ulrike Heuer und Nick Plöger aus dem Projekteam der IGS in Vöhrum freuen sich auf die
erste Sportprofil-Klasse im kommenden Schuljahr. FOTO: CHRISTIAN MEYER

Peine. Die Integrierte Gesamt-
schule in Vöhrum sorgt für eine
kreisweite Premiere: Sie bietet ab
dem kommenden Schuljahr für
neue Fünftklässler eine Sport-
profil-Klasse an. Hier sollen
nicht auf Biegen und Brechen
kommenden Olympia-Sieger
ausPeine getrimmtwerden, aber
Schülerinnen und Schüler mit
besonderem sportlichem Inte-
resse und Talent gefördert wer-
den.

Den sportlichen
Horizont erweitern
Nicht nur zwei zusätzliche
Sportstunden pro Woche sind
für die Sportprofil-Klasse vorge-
sehen, die Schülerinnen und
Schüler sollen auchmal Stadion-
Erlebnisse genießen, sich in
einer Kletterhalle oder beimEis-
laufen ausprobieren oder beim
Training in einem Peiner Verein
schnuppern. „Es geht auch da-
rum, den sportlichen Horizont
zu erweitern“, sagt Lehrer Nick
Plöger aus dem IGS-Projektte-
am „Sportprofilklasse“.
Rund ein Jahr hat die Vorbe-

reitung gedauert. Das spannen-
de Konzept steht. „Ich hätte
mich als Schülerin total gefreut,
wenn es das bei mir schon gege-
ben hätte“, sagt UlrikeHeuer. Sie
leitet den Fachbereich Sport und
Ganztag ander IGSPeine, hütete
einst in der Oberliga das Tor der
Fußballerinnen der TSGAhlten.
Rund 15 Sportlehrkräfte unter-
richten an der IGS. „Und wir
brennen für unser Fach“, unter-
streicht Heuer. Als Schulleiterin
Ulla Pleye vor anderthalb Jahren
mit dem Kollegium darüber
nachdachte, wie sich das Schul-
profil noch ausschärfen lässt, da
kam die Initialzündung: Eine
Sportprofil-Klasse wäre klasse.

Sport als Motor
für Motivation
„Das Ziel ist eine breitensportli-
che Ausbildung“, sagt Nick Plö-
ger. Ob Hockey oder Volleyball,
ob Rugby oder Koordinations-
übungen - Die Schülerinnen
und Schüler sollen Einblicke in
verschiedene Sportarten und
sportpädagogische Projekte er-
halten. In späteren Jahrgängen
sollen sie auch etwas über Trai-
ningslehre und Bewegungsana-
lyse erfahren, aber auch lernen,
welche Berufe im Sport möglich
sind. Die Lehrkräfte sind über-
zeugt: Wer seine Leidenschaft
noch stärker ausüben kann, der
ist noch motivierter im gesam-
ten Schulalltag. „Sport alsMotor
für Motivation, Persönlichkeits-
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